
VIII.
Bürger - Convents - Verhandlungen .

Am Freitag , den 2 . Mai 1834 .

Antrag des Senats . ^

ö^ urch'Edie heutige Zusammenberufung der Ehrlicbeiidcn Bürgerschaft hat der

Senat Derselben Veranlassung geben wollen , in Ihren Berathungen über das dies¬

jährige Budget fortzufahren , wozu Er Sie demnach unter Anwünschung des gött¬

lichen Beistandes auffordert .

Erklärung der Bürgerschaft .

ö̂ ie Löbliche Bürgerschaft hat Ihre Berathungen

i . über das diesjährige Budget

fortgesetzt , und bemerkt dicserhalb das Folgende :

Zu ordentlichen Ausgaben .
Cap . 13 , No . 5 : K o st e n d e r Q u a r a n t a i n e - A n st a l t ,

bewilligt Sie das Veranschlagte unter der Voraussetzung , daß die von Ihr wegen

des Quarantainewesenö am 11 . April d . I . , Seite 219 , begehrte Aufgabe erfolge .
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Cap . 14 , No . 8 : Zurückzuzahlende Depositen -
Gelder ,

empfiehlt Sie der Finanz - Deputation zur Berathung und Bericht , welche Maaßregeln

dieser Gelder halber zu ergreifen seyn mögten , um solche zu liquidiren .

II . Theil :

Außerordentliche Ausgaben .

Cap . 2 , No . 6 : Die Erbauung eines neuen Thores

am Heerdenthore ,
kann Sie dieses Jahr nicht genehmigen , somit das Veranschlagte für jetzt nicht be¬

willigen .

Cap . 3 : Gratifikationen ,
vermißt Eine Löbliche Bürgerschaft die am 24 . Mai v . I . ( Seite 160 , 161 ) be¬

gehrte , von dem Senat zugesicherte Aufgabe derjenigen Gratificationen , welche einzel¬

nen Beneficiaten für die Dauer ihrer Dienstzeit bewilligt sind . Sie ersucht daher

um eine nachträgliche Aufgabe derselben .

Cap . 4 , No . S : Wasserschaden ,

findet Sie Sich veranlaßt , Ihre Zufriedenheit darüber zu bezeugen , daß die bisher

verwandten Ausgaben nicht vergeblich gewesen und den dessallsigen Erwartungen ent¬

sprochen haben . Sie behalt Sich bei dieser Gelegenheit die Erklärung über das von

dem Senate am 21 . März d. I . wegen Abwendung von Wasserschäden Vorgetragene

bis zu einem andern Convent bevor .

Unter den von der Bürgerschaft geäußerten verschiedenen Bemerkungen , geneh¬

migt Sie nunmehr das vorgelegte Budget für das laufende Jahr , ermächtigt die

Generalcasse zu der Auszahlung der verschiedenen Ansäße , so weit solche genehmigt
worden , und empfiehlt überall den Deputationen und Behörden so Sorgsamkeit als

so viel thunlich zu beschaffende Ersparungen bei den Verwendungen .

Sie trägt übrigens , abgesehen von den Ursachen diesjähriger Behinderung ,

für die Folge auf eine Verfrühung der Vorlegung des Budgets an .

Sie wünscht ferner eine Mittheilung des Nechnnngs - Abschlusses wegen der

Bürgerviehweide , so wie eine Gegeneinanderstellung der AuSgabew und Einnahmen
der verschiedenen Büreaux , so Ihr im Mär ; des vergangenen Jahres ebenmäßig mit¬

getheilt gewesen .

Die Löbliche Bürgerschaft benutzt den heutigen Convent noch zur Abgabe ei¬

niger rückständigen Erklärungen :

ii . Ueber Consumtions » Abgaben
steht Sie diesen Gegenstand nunmehr bei obwaltendem gegenseitigen Einverständnisse
für vereinbart an , bezieht Sich indeß zu dem Artikel Eßwaaren hinsichtlich der

Com
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Controlle und gemeinschaftlich zu beschließender Vorsichtsmaaßregeln auf Ihre dieser -

halb am 21 . März d . 2 . abgegebene Erklärung .

m . Zu BergungS » Angelegenheiten.
Die in dem am 21 . März d. I . in Anl . L . mitgetheilten Bericht enthaltenen

Vorschläge nimmt Sie einstweilen für den Zeitraum von fünf Jahren an , unter

Vorbehalt einer im Laufe dieser Jahre vorzunehmenden Revision .

iv . Surrogationen .
s . Zu der RegierungS r Commission und Ihren Re¬

präsentanten bei selbiger

hat Sie an die Stelle der aus ihrer Mitte abgegangenen Bürger wieder erwählt :

Herrn Aeltermann Ruleman Meier ,

Herrn Hermann Heye ,

Herrn Johann Casp . Jmhorst .

d . zu der Falliten - Ordnung :

statt des in den Senat erwählten Herrn Aeltermann Wien holt ,

den Herrn Aeltermann Theodor Lürman .

Indem Sie zugleich den am Leben seyenden abgegangenen Deputieren für die

gehabten Mühwaltungen Ihren verpflichtesten Dank bezeugt , schließt Sie Ihren heu¬

tigen Vertrag mit dem Wunsche , daß die Beschlüsse gemeinsamer Berathungen zum

fernern Wvhle des Gemeinwesens gedeihen mögen .

Präsidium .

äOer Senat wird Sich in einem nächstens anzusehenden Convente über die

heutigen Anträge erklären und entläßt die Ehrliebende Bürgerschaft für heute .
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